Protokoll : Treffen des Friedensausschusses 

Ort: American Junior Year – Studiencenter in Heidelberg (Arbeitsort von Brian Tracy)

Zeit:  30. Januar 9.15 Uhr – 16.30 Uhr

Teilnehmer: Jürgen Menzel, Freimut Luft, Frank Hoffmann, Brian Tracy, Anne Pommier mit  Kind und Mann

Nach einer kurzen Andacht zur Einstimmung begannen wir wie immer mit einer persönlichen Runde,

was dann auch gleich zum Bericht von Brian zu „Church and Peace“  führte.

Brian ist seit 3 Jahren Schatzmeister von „Church and Peace“  und dies bedeutet eine riesige Menge 

von Arbeit für ihn. Die Organisation versteht sich als Netzwerker, entstanden aus den Dialog der drei

Friedenskirchen mit den großen Kirchen. Alle 2 Jahre gibt es eine internationale Mitgliederver-sammlung und eine Reihe von regionalen Tagungen. Heute überwiegen nicht mehr die theologischen

Themen, sondern es wird vielfältiger, wie z.B. „Schutzpflicht“.

Die nächste internationale Tagung ist im Juni dieses Jahres in Bienenberg, wo auch der Friedens-ausschuß vertreten sein sollte. Desweiteren bietet auch „Church and Peace“  Fördermöglichkeiten,

in Form von z.B. Stipendien für junge Menschen. Dies wird den Jungfreunden mitgeteilt.

Dann berichteten Anne und Freimut von der Regionaltagung von „Church and Peace“, gemeinsam mit dem Versöhnungsbund und das Deutsche Mennonitische Friedenskomitee vom 21. – 23.11.2008

auf dem Thomashof zum Thema: Schutzpflicht . 

Der erste Teil war überwiegend bestimmt mit theologischen Beiträgen. Dann folgten Berichte von

Peace Brigades International (PBI) und Christian Peacemaker Teams (CPT), sowie einer Hamburger

Initiative „Brot und Rosen“, die die Brisanz dieses Themas  veranschaulichten. Neben einen 

ökumenischen Gottesdienst gab es auch eine Quäkerandacht.

Jürgen berichtete von seiner Mitarbeit bei der „Plattform Zivile Konfliktbearbeitung“.

Wir fassten folgenden Beschluss:

Der Friedensausschuss der deutschen JV begrüßt das Engagement von Jürgen Menzel bei der „Plattform Zivile Konfliktbearbeitung“ und unterstützt ihn inhaltlich und übernimmt den Beitrag

von 50.- €/Jahr.

Folgende Themen wurden weiterhin besprochen:

- 350 Jahre Friedenszeugnis


- der Web- Blog wird durch Jürgen angepasst und mit der Quäker- Homepage verlinkt.


- alle Bezirksschreiber anzuschreiben


- bei Bezirksversammlungen nach PAG- Prinzip zum Thema sensibilisieren 

- „Vorrang für Zivil“


- läuft weiter 


- Frank aus dem Koordinationskreis gegangen

- Anfragen an den Friedensausschuss


- Beteiligung im Vorstand des Bundes für soziale Verteidigung (BSV) – noch offen


- Friends House  Moskau – Jürgen ist dabei

- Unterschriften unter Aufrufe u. ä. im Namen des Friedensauschusses bedürfen der Zustimmung

  aller Mitglieder des Ausschusses !

- Wir suchen noch 2 Personen zur Verstärkung, zumal Gerlinde sehr lange nicht zugegen war !

Magdeburg, 2009-03-04





Frank Hoffmann

